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Zum Monatsspruch September 2026 (Prediger 4,6): 

„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.“  
 

(iws)   Der Monatsspruch für den September ist ein 

bemerkenswertes Wort. Es sagt, die Faust machen 

bringt nichts. Die Hand öffnen und in aller Ruhe 

empfangen, dagegen schon.  

Der biblische Weisheitslehrer hinterfragt kritisch das 

menschliche Verhalten und Streben. Die Hand voll 

mit Ruhe steht bei ihm für Zufriedenheit, inneren Frie-

den und Gelassenheit. Die beiden Fäuste voll Mühe 

symbolisieren dagegen den Unzufriedenen oder 

den Getriebenen, der Kontrolle sucht, der immer 

mehr will und sich und andere dabei überlastet. Das 

Haschen nach Wind ist ein Bild für Sinnlosigkeit; man 

greift ins Leere, weil man Dinge, die vergänglich 

sind, ohnehin nicht festhalten kann.  

Die Botschaft für den Alltag in diesem Bibelwort 

leuchtet schnell ein: Niemand greift gerne ins Leere. 

Öffne deine Faust zur empfangenden Hand!  

Bei Gott lässt sich nichts nehmen, aber alles  

empfangen. 

Der Spruch lädt dazu ein, den Perfektionismus abzu-

legen und zu akzeptieren, dass man nicht alles im 

Leben festhalten oder kontrollieren muss. Er drückt 

aus, dass ein friedliches Leben viel wertvoller ist als 

stetige, stressige Hetze nach mehr, die am Ende 

doch leer und sinnlos bleibt. 

Nicht alles lässt sich im Leben eben nehmen oder 

«erchrampfen», gewisses will auch mit Geduld und 

Ruhe erbeten sein. Bloss eignen sich Fäuste schlecht 

zum Beten. Die offenen Hand hingegen schon. 

 

Pfr. Iwan Schulthess 

Pfarramt Kirchgemeinde Thunstetten 

Die Senioren grüssen aus dem Berner Oberland!  
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Veranstaltungen September 2026  

 

Gottesdienst unter freiem Himmel mit der Musikge-

sellschaft Bützberg 

(iws)  Herzliche Einla-

dung zum diesjährigen 

Wald-Gottesdienst mit 

Pfr. Iwan Schulthess 

zum Thema  «Wie Gott 

etwas Neues entstehen 

lässt» (Matthäus 13,31-32). 

Kinderprogramm wäh-

rend dem Gottesdienst 

und Apéro im Anschluss.  

SO, 30. August, 10.00 Uhr, Im Holz Thunstetten  

→ Durchführung bei Regen: Kirche Thunstetten 

→ Infos siehe Website oder Natel 079 780 73 03 

 

Mittagstisch - alle sind herzlich willkommen!  

(ut)  Gemeinsam essen und geniessen, plaudern und 

danach noch gemütlich zusammensitzen. 

 

Mischsalat 

Fleischkäse und Gemüse-Spätzli 

Glace & Brätzeli 
 

 

Anmeldung direkt bei der Köchin Anita Schwarz:  

Telefon 062 966 12 78 

DI, 1. September, 12.00 Uhr, KGH Bützberg 

 

Kiki-Fescht: Kunterbunt durch das Jahr!  

(cs)   Ein Erlebnistag für Kinder vom grossen Kinder-

garten bis in die 3. Klasse. Wir starten in ein neues 

Kiki-Jahr mit einem ganz neuen Thema: es dreht sich 

alles ums Thema Farben. Es wird also kunterbunt bei 

uns! Wir beginnen mit gelb. Fallen dir auch gleich 

ein paar Sachen ein, die gelb sind? Die Sonne, der 

Mond, die Sterne, die Post, Ananas, Bananen,  

Bienen u.v.m. Wir verbringen den Morgen im Wald. 

Natürlich kommt Spiel und Spass nicht zu kurz und 

mit dem bewährten Hamburger-Zmittag schliesst 

dieser Morgen ab.  

Anmeldung bis 31.08.2026 bei Cornelia Schrammel 

(Sozialdiakonin): 077 470 40 26 (auch WhatsApp).  

SA, 5. September, 09.00, KGH Bützberg 

 

D’Waudchutze: Spielabend mit 

Crêpe und Wasserschlacht im 

Kirchgemeindehaus  

(cs) Bist du dabei, wenn wir in aktionsreichen Spielen 

gegenseitig unsere Kräfte messen? Oder findest du 

es einfach nur lustig andere mit Wasser zu bespritzen 

und selber einen Weg zu finden, weniger nass zu 

werden? Oder hast du einfach gern süsse oder sal-

zige Crêpe? Dann bist du an diesem Abend genau 

richtig bei den Waudchutze! 

Anmeldung bei Cornelia Schrammel (Sozialdiako-

nin), Telefon 062 963 33 49 oder via E-Mail an 

cornelia.schrammel@kirche-thunstetten.ch 

SA, 12. September, 17 – 21.00 Uhr  

Rückblick Waudchutze Weekend in Engelberg 

von Lisa Egger: Am 20. Juni 2026 trafen wir uns um 

08.00 Uhr am Bahnhof in Langenthal. Wir waren  

6 Jungen, 10 Mädchen und 3 Leitende. Im Zug spiel-

ten wir ein paar Spiele. Wir mussten dreimal umstei-

gen. Als wir in Engelberg ankamen, wanderten wir 3 

Stunden bis zur Brunnihütte. Unterwegs kamen wir 

an einem ehemaligen Stall vorbei, in dem Kunstbil-

der ausgestellt waren. Fast alle Bilder waren in so 

blau oder schwarz gemalt. Ich persönlich fand das 

etwas unheimlich. Bei diesem Stall machten wir eine 

Pause und assen den mitgenommenen Lunch. 

Oben bei der Brunnihütte angekommen, gingen wir 

zuerst in unsere Zimmer. Die Jungen hatten ein sech-

ser Zimmer und die Mädchen hatten ein zehner Zim-

mer. Draussen vor der Hütte war ein kleiner See, der 

uns alle zum Baden lockte. Die Aussicht von da 

oben war superschön! Schnell zogen wir die Bade-

sachen an und hüpften ins Wasser. War das eine 

herrliche Abkühlung! Der See war voller Kaulquap-

pen, die uns um die Beine und Füsse schwammen. 

Das kitzelte, aber war lustig. Es gab auch noch ein 

Barfussweg. Da ging es über grosse und kleine 

Steine, Tannenzapfen, Schlamm, Holzschnitzel und 

am Ende durch ein Sprudelwasser. Zum Nachtessen 

gab es Älplermagronen und ein feines Dessert. Vor 

dem zu Bett gehen, erzählte uns Cornelia noch eine 

Geschichte über drei alte Flugzeuge, welche eines 

Tages wieder zu einer Flugshow antreten sollten. Die 

Moral der Gutenachtgeschichte war, dass wir unse-

ren Glauben an Gott nicht aufgeben sollten. Da-

nach hüpften wir in unsere Schlafsäcke und schlie-

fen bald darauf müde aber glücklich ein. Am 

nächsten Morgen strahlte die Sonne uns entgegen. 

Es gab ein leckeres Frühstück mit Brot, Nutella, Honig 

oder Cornflakes, dazu Milch und Orangensaft. Um 

09.00 Uhr packten wir unsere Sachen wieder in un-

sere Rucksäcke und liefen los. Die Jungen wander-

ten oder besser gesagt sprangen voller Energie 

voraus. Deshalb mussten sie dann auf uns Mädchen 

warten, da wir es eher gemütlich nahmen. Unten 

am Bahnhof angekommen, durften wir im Laden  

etwas einkaufen. Bald darauf kam unser Zug und wir 

stiegen ein. Nach zweimal Umsteigen und viel  

Lachen und Schwatzen, kamen wir etwas müde 

aber wohlbehalten zurück. Es war ein toller und  

erlebnisreicher Ausflug! 
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Aus dem Kirchgemeinderat  
 

(st) Der Kirchgemeinderat freut sich, Pfarrer  

Iwan Schulthess als Vakanzpfarrer, vorerst bis Ende 

Jahr, in unserer Gemeinde begrüssen zu dürfen.  

Iwan Schulthess wurde zu Beginn seines ersten  

Gottesdienstes am 26. Juli 2026 vom Kirchgemein-

derat in sein temporäres Pfarramt eingesetzt. Er ist 

nun für sämtliche pfarramtlichen Angelegenheiten 

unsere Ansprechperson.  

Nochmals ein herzliches Willkommen, Iwan! 

 
Der Kirchgemeinderat ist daran, das Vorgehen für 

die Neubesetzung der Pfarrstelle zu planen. Im 

nächsten Chileblatt werden wir Sie darüber infor-

mieren.

Liebe Kirchgemeinde 
 

Kurzfristig durfte ich 

als Stellvertreter für 

das Pfarramt 

Thunstetten einsprin-

gen. Ein Dienst den 

ich sehr gerne über-

nehme. Ich freue 

mich auf viele gute 

Begegnungen und 

persönliche Gesprä-

che. Danke für alles 

Vertrauen, das mir 

entgegenbracht wird. Seit Mai bin ich pensioniert, 

arbeite noch in der Kirchgemeinde Lotzwil und 

wohne in Herzogenbuchsee.   

Herzliche Grüsse, Iwan Schulthess 
 

 
Das Lismi-Team stellt sich vor: 
 

(ut / hr)   Wer sind wir?   Wir sind eine Gruppe von 

Frauen, die sich einmal pro Monat zum Stricken trifft. 

'Lisme für ne guete Zwäck' - so lautet unser Motto.  

 

Was ist unsere Geschichte? 

Was im 2008 als Treffen der 

Agape-Gruppe begann, 

ist heute die Lismi-Gruppe.  

Damals trafen sich die 

Frauen regelmässig, um 

aus alter Bett- oder Tisch-

wäsche Verbandstoff für 

die Mission herzustellen. 

Agape ist das altgriechi-

sche Wort für bedingungslose, opferbereite und 

selbstlose Liebe und Hingabe. Rolle für Rolle Ver-

bandsmaterial wurden aus ausgedienten Stoffen 

hergestellt und Kiste um Kiste dahin weitergegeben, 

wo Wunden und Blessuren zu verarzten waren. Bei 

dieser freiwilligen und sehr nützlichen Arbeit kamen 

auch Gespräche und der persönliche Austausch 

untereinander nicht zu kurz. Irgendwann wurden 

aber solche Stoff-Verbandbahnen mehr und mehr 

durch steriles Pflaster- und Wundversorgungsmate-

rial ersetzt und die Agape-Gruppe wechselte zum 

Stricken. 2013 wurde im Chileblatt der Kirchge-

meinde Thunstetten erstmals die 'Suche nach Wolle' 

ausgeschrieben. Unter der langjährigen Leitung von 

Susanne Marti konnten viele Pakete mit fertigen 

Strickwaren an die Organisation HMK in Thun ge-

schickt werden. HMK ist ein christliches Hilfswerk, das 

sich für diskriminierte Christen und notleidende Men-

schen in rund 60 Ländern einsetzt.  
 

Was macht uns aus?   Ein Knäuel Garn und zwei 

Stricknadeln, Geduld und etwas Ausdauer - mehr 

braucht es nicht für den gemütlichen Gemein-

schaftsnachmittag. Stricken beruhigt enorm! Die 

gleichmässige, sich wiederholende Bewegung der 

Nadeln wirkt wie Meditation. Stricken lenkt ab, senkt  

 

 
 

das Stresshormon Cortisol und lässt den Blutdruck 

sinken. So kommt man zur Ruhe und die Nerven ent-

spannen sich.  

Meistens bringt jemand einen Kuchen oder etwas 

Süsses für Zwischendurch mit. Den Raum und den 

Kaffee steuert die Kirchgemeinde Thunstetten  

kostenlos zum gemütlichen Nachmittag bei.  
 

Wer kann mitmachen?  Alle sind herzlich willkom-

men, die gerne Stricken und Freude daran haben, 

dass Jäckli, Pullover, Mütze, Schal, Decken, Hand-

schuhe, Socken usw. für einen guten Zweck ver-

schenkt werden.    
 

Was gibt es Neues?   Wem die Teilnahme am Nach-

mittag nicht möglich ist, kann gerne auch zu Hause 

für uns stricken. Die Wolle dafür darf bei Hanni Rickli 

abgeholt werden: Telefon 062 963 18 83 
 

Wo erhalte ich Informationen?  Direkt bei Hanni 

Rickli, Telefon 062 963 18 83. Die Strickdaten sind zu-

dem im separaten Flyer, im Chileblatt und auf der 

Website kirche-thunstetten.ch ausgeschrieben.  
 

Und zum Schluss?  Also: wir sehen uns! - immer am 

1. Donnerstag im Monat in der Cafeteria im Kirch-

gemeindehaus in Bützberg.  

 

 

 

v.l.: Margrit Michel, Ursula Schenker, Susanne Jenzer, The-

rese Müller, Hanni Rickli, Rosa Marie Rentsch, Edith Wisler 

Auf dem Foto fehlen: Therese Iseli, Marianne Marending, 

Maria Sigrist
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Chile-Kaländer September 2026 

Tag Datum Anlass Ort Beginn 

SO 30.08. 
Wald-Gottesdienst mit Taufen mit Pfr. Iwan Schulthess und der  

Musikgesellschaft Bützberg, Kinderprogramm und Apéro  

Im Holz  

Thunstetten 
10.00 Uhr 

DI 01.09. Mittagstisch - offen für alle. Es kocht: Anita Schwarz  KGH Bützberg 12.00 Uhr 

D

O 
03.09. Lismi-Gruppe: Lisme für ne guete Zwäck KGH Bützberg 14.00 Uhr 

FR 04.09. KUW 4. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin  KGH Bützberg 13.30 Uhr 

SA 05.09. 
Kiki-Fescht: Kunterbunt durch das Jahr!  

mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin  
KGH Bützberg 09.00 Uhr 

SO 06.09. Gottesdienst mit Pfr. Friedrich Sommer, Musik: Yuko Ito Kirche Thunstetten 09.30 Uhr 

SO 06.09. 
BlessLangenthal - Jugendgottesdienst FEG Langenthal 

Begleitet durch Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin  

Besammlung  

KGH Bützberg 
18.30 Uhr 

M

O 
07.09. Cafeteria - offen für alle  KGH Bützberg 14.00 Uhr 

DI 08.09. Chäferliträff für die Kleinsten  Ofehüsi Thunstetten 09.30 Uhr 

DI 08.09. Bärndütsch vorläse mit Therese Müller KGH Bützberg 14.00 Uhr 

MI 09.09. 
KUW-Praktikum: Kuchen backen fürs Chilekafi 

mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin 
KGH Bützberg 14.00 Uhr 

MI 09.09. KUW 5. Klasse Elternabend mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin Ofehüsi Thunstetten 19.30 Uhr 

FR 11.09. KUW 1. und 2. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin KGH Bützberg 13.30 Uhr 

SA 12.09. Waudchutze: Spielabend mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin KGH Bützberg 17.00 Uhr 

SO 13.09. 
Gottesdienst mit Pfr. Iwan Schulthess, Musik: Yuko Ito  

Chilekafi im Anschluss  
KGH Bützberg 09.30 Uhr 

M

O 
14.09. Cafeteria - offen für alle  KGH Bützberg 14.00 Uhr 

SO 20.09.  
Abendmahlgottesdienst zum Bettag  

mit Stefan Thalmann (Kirchgemeinderat), Musik: Ruth Kulke 
Kirche Thunstetten 09.30 Uhr 

SO 27.09. Gottesdienst mit Pfr. Iwan Schulthess, Musik: Ruth Kulke Kirche Thunstetten 09.30 Uhr 
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Beiträge 

Iwan Schulthess (iws), (st) Stefan Thalmann,  

Cornelia Schrammel (cs), Uschi Tschannen (ut),  

Hanni Rickli (hr), Lisa Egger (Waudchutze) 

 

 

 

 

 
 

 

Pfarramt Kirchgemeinde Thunstetten 

Pfr. Iwan Schulthess  

Solothurnstrasse 8, 4922 Bützberg  

Telefon 062 963 11 41, pfarramt@kirche-thunstetten.ch  
 

Bereitschaftsdienst Pfarramt 

19. - 26. September 2026  

Pfr. Friedrich Sommer, Telefon 062 794 35 37  
 

27. September - 11. Oktober 2026 

Pfr. Werner Sommer, Telefon 062 544 69 33 

Kasualien 
 

Taufe  

Nino Hirschi, aus Bützberg, geb. am 14. Februar 2026,  

getauft am 21. Juni in der Kirche Thunstetten 
 

 

Dem Menschen einen Glauben schenken,  

heisst, seine Kraft verzehnfachen. 

Gustave Le Bon 

 

 Kollekten Juni / Juli  (bar + TWINT) 

07.06. Verein Sozial-Diakonie Fr. 186.29 

14.06.  Stiftung Ita Wegman Gempen Fr. 339.70 

21.06.  HEKS Flüchtlingshilfe Fr. 81.00 

28.06.  Mission am Nil, Nono (Äthiopien) Fr. 155.97 

05.07.  ACAT Schweiz Fr. 65.00 

12.07.  Amnesty international Schweiz Fr. 91.87 

19.07.  HEKS Projekt Klimagerechtigkeit Fr.  37.00 

26.07.  Noma-Hilfe Schweiz Fr.  290.59 


